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Dürfen wir 
uns zu Euch 

setzen?

Man nennt 
mich Ser Duncan 

den GroSsen. Der 
Junge heiSst Ei. ihr und 

der Bursche seid 
wiLlkoMmen.

Ei heiSst 
er? Was ist das 

denn für ein 
name?

Ein 
kurzer.

Wohl wahr. 
Was ist mit 
deinem HAar 
passiert?

Läuse … 
Das war die 
sicherste 

Geschichte, 
die wir meist 
erzählten.

Doch manchmal 
kam Ei auf ziemlich 

duMme idEen.

ich 
habe es 

abrasiert, 
Ser.

Und es 
bleibt so, bis 

ich mir meine Sporen 
verdient habe.

Ein nobles 
Gelübde.

ich
bin Ser Kyl, 

die Katze vom 
nebelmoor.

Unter der 
Kastanie sitzt 
Ser Glendon, 

äh, BaLl.

Und 
hier haben 

wir den guten 
Ser Maynard 

Pflum.

Wir haben 
Pökelfleisch.

Ser 
Maynard hat 
einen Sack 

Äpfel.

Und ich habe 
eingelegte 

Eier und 
Zwiebeln.

zusaMmen 
reicht es für ein 

Festmahl!

Setzt Euch, Ser. Wir 
haben einige bequeme 

Stümpfe zur 
Auswahl.

Wir lagern 
bis zum VormiTtag 
hier, wenn ich mich 

nicht iRre.

Es gibt nur 
eine Fähre, und die 

Lords und Ladys müssen 
zuerst übersetzen.

Wein?
Er ist 

etwas sauer, 
aber …

Danke, 
Ser.

Selbst 
saurer Wein ist 
besser als gar 

keiner.



Auf WeiSsstein 
bekoMmen wir einen 
besseren Tropfen.

Lord
BuTterqueLl soLl 

die besten Weine nördlich 
des Arbor haben.

Er war einst 
die Hand des Königs, 

wie seines Vaters Vater 
vor ihm, und er ist 

sehr reich.

Sein Reichtum 
staMmt von den 

Kühen.

Dies wird 
eine Heirat zwischen 

Viehdieben und ZöLlnern, 
da geseLlt sich ein 
Geldbeutel zum 

anderen.

Als sich der 
Schwarze Drache 

erhob, schickte der 
Kuhlord einen Sohn 
zu Daemon und einen 

zu Daeron.

Beide 
blieben auf dem 

Rotgrasfeld, und 
der jüngste starb 

im Frühling.

Darum 
heiratet er noch 

einmal.

Wenn ihm 
seine neue 

Frau keinen Sohn 
schenkt, stirbt 
BuTterqueLls 
name mit ihm.

Das 
soLlte er 

auch!

Der Hohn in der StiMme 
des jungen Mannes war 

nicht zu überhören.

Der 
Krieger hasst 

Feiglinge.

ich häTte ihn für einen KnaPpen 
gehalten, aber Ser Kyl haTte 

ihn als Ser vorgesteLlt.

Wie lange 
seid ihr schon 

RiTter?

Lange 
genug. Ein 
halbes Jahr 

beim nächsten 
neumond.

ich wurde von 
Ser Morgan Bergmarkt 

von BecherfaLl zum RiTter 
geschlagen, vor zwei 

Dutzend Zeugen, aber ich 
bereite mich seit meiner 

Geburt darauf vor.

ich konnte 
früher reiten als 

laufen und schlug einem 
Erwachsenen einen Zahn 
aus, bevor ich selbst 

einen verlor.

Auf WeiSsstein 
wiLl ich mir einen 
namen machen und 

das Drachenei 
gewinnen!



Das ist der 
Preis für den 

Sieger?

Wie 
koMmt Lord 
BuTterqueLl 

an ein 
Drachenei?

König Aegon 
hat es dem Vater 

seines Vaters geschenkt, 
nachdem er ihn eine nacht 

in seiner alten Burg 
beherbergt hat.

War es 
die Belohnung 

für eine 
Heldentat?

Einige 
würden es 
so nennen.

BuTterqueLl haTte 
drei jungfräuliche 
Töchter, als Seine 

Gnaden eintraf.

Am nächsten 
Morgen haTten 
aLle drei einen 

königlichen Bastard 
im Bauch.

ihr müsst 
mit uns nach 

WeiSsstein koMmen, 
Ser Duncan.

Mit Eurer 
GröSse faLlt ihr 

gewiss einem Lord ins 
Auge, der Euch in seine 

Dienste niMmt.

ich 
würde es 

tun!

GoTtfried 
KasweLl, der 

Lord von 
BiTterbrück, 

wird dort 
sein.

Als er drei 
war, habe ich ihm 

aus Kiefernholz sein 
erstes Schwert 

geschnitzt.

Früher 
stellte ich mein 
Schwert in die 
Dienste seines 

Vaters.

War 
das auch aus 
Kiefernholz?

Es war aus 
gutem Stahl, das kann 
ich Euch versichern.

ich wäre 
froh, könnte ich es 

erneut in den Diensten 
des Zentauren 

schwingen.

Selbst wenn ihr 
nicht antretet, könnt ihr 
uns zum Hochzeitsfest 

begleiten.

Es koMmen Sänger 
und Musikanten, Gaukler 

und Akrobaten sowie 
ein TruPp komischer 

Zwerge.

Ei und ich 
woLlen in den norden, 

nach WinterfeLl.
Lord Beron 

Stark versaMmelt 
Schwerter, um Dagon 

Graufreuds Eisenmänner 
ein für aLle Mal von 

seiner Küste zu 
vertreiben.

Wenn ihr Kraken 
töten woLlt, geht 

in den Westen.

 Die Lennisters 
bauen SchiFfe, um sie 

auf ihren eigenen inseln 
anzugreifen. Graufreud an 

Land bekämpfen 
zu wollen, ist 

sinnlos. Er flieht 
nur auf die SEe.

Der Thron 
soLlte sich ein 

Beispiel an Stark 
und Lennister 

nehmen.



Wenigstens 
kämpfen sie. Und 
was machen die 
Targaryens?

König Aerys 
versteckt sich 
zwischen seinen 

Büchern, Prinz Rhaegel 
tanzt nackt durch den 
Roten Bergfried, und 
Prinz Maekar grübelt 

in SoMmerhaLl.

ich war froh, dass Ei sich 
nichts anmerken lieSs, als der 

name seines Vaters fiel.

VieLleicht haTte er endlich 
gelernt, den Mund zu halten.

ich gebe eher 
Blutrabe die Schuld 

daran. Er ist die Hand des 
Königs, doch er unterniMmt 
nichts, während die Kraken im 
MEer der AbenddäMmerung 

wüten und brand-
schatzen.

Blutrabe ist die 
Wurzel aLlen Übels. 
Der WeiSse Wurm nagt 

am Herzen des 
Reiches.

Derartige 
Worte 

können einen 
Mann den Kopf 

kosten.

Einige 
würden von 
HochveRrat 
sprechen.

Wie kann 
die Wahrheit 
VeRrat sein?

Zu König 
Daerons Zeiten 

konnte man sagen, 
was man dachte, 

aber heute?

Blutrabe hat 
König Aerys auf den 
Thron gesetzt, aber 

für wie lange?

Aerys ist 
schwach, und wenn er 

stirbt, wird ein blutiger 
Krieg um die Krone 

zwischen Lord Storm 
und Prinz Maekar 

ausbrechen.

Die 
Hand gegen 
den Erben.

Prinz 
Rhaegel koMmt 

nach Aerys in der 
Thronfolge, nicht 

Maekar.

Rhaegel ist 
schwachsinnig.

Der Mann ist 
so gut wie tot, 

und seine ZwiLlinge 
ebenfaLls.

Aber ob sie durch 
Maekars Streitkolben 

oder Blutrabes 
Zaubersprüche 

sterben …

Prinz 
Maekar ist 

Prinz Rhaegels 
Bruder!

Er hat ihn 
gern! Er würde 

ihm und den 
Seinen nie etwas 

antun!

sein vorlauter Mund 
wird ihn eines Tages noch 

umbringen, und mich 
vermutlich gleich mit.



Sei 
stiLl, 
Junge.

Diese RiTter 
woLlen deine 
Meinung nicht 

hören.

ich kann 
reden, wann 

ich wiLl.

nein.

Kannst 
du nicht.

Das 
Pökelfleisch 

wurde lange genug 
eingeweicht.

Ein Streifen 
für aLl unsere 

Freunde.

Und 
spute dich.

 Ja, 
Ser.

Als es dunkel wurde, 
kamen die Fliegen und Mücken 

vom SEe herüber.

Man musste dicht am 
Feuer sitzen, um den Stichen 

zu entgehen, und den 
Rauch einatmen.

Geröstet oder ausgesaugt 
werden, die Qual der Wahl.

ich habe Lord 
BiTterbrück während 

der Schwarzfeuer-RebeLlion 
das Leben gereTtet.

Als Lord 
Armonds Fahnenträger 

fiel, sprang ich von 
meinem Pferd.

inmiTten der 
VeRräter …

Ser. Wer 
waren diese 
„VeRräter“? Schwarzfeuers 

Männer, meine 
ich.

Mein 
Vater hat für 
den Schwarzen 

Drachen 
gekämpft.

nicht schon wieder.


